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Das Neueste aus Wiesbaden.
Meldeergebnisseder Rodelmeisterschaft.

Das vorläufige Ergebnis der Meldungen kann als
sehr zufriedenstellend bezeichnet werden. Sämtliche
Bezirke des Deutschen Rodelbundes haben ge¬
meldet, von bekannteren Orten seien nur genannt
die schlesischen Hochburgen des Schlittensports
Schreiberhau, Krummhübel, Brückenberg, Schierke
im Harz und Bad Sachsa (Südharz), Jlmenau und
Friedrichroda in Thüringen ; Cronberg im Taunus
sendet seine ganze erste Rennmannschaft , Triberg
ist mehrfach vertreten . Bayern sendet die bayrischen
Meister der Damen- und Herrenklasse . Vom Ausland
lagen am 21. Januar als Teilnehmer fest Österreich
und als besondere Sportsensation die Deutsch¬
böhmen. die besten europäischen Rodelsportler mit
6 Meldungen , darunter der Europameister Fritz
Breisler (Reichenberg), der Schüler des Europa¬
meisters der Vorkriegszeit R. Kauschka, Die weitere
Abgabe von Meldungen wurde begreiflicherweise
durch die Verschiebung auf den 8. Februar  ver¬
zögert, doch ist zu. erwarten , dass bei einigermaßen
günstigen Schneeverhältnissen die Besetzung* dci
Meisterschaften eine , erstklassige werden wird, wie
sie nicht jedes Jahr eintritt . Beschert uns, Petrus bis
dahin Schnee in ausreichendem Maße, so dürfte die
Veranstaltung für Wiesbaden einen Erfolg bedeuten,
wie ihn sich"wohl niemand vorgestellt hat.

— Fernsprechhäuschenmit öffentlicher Sprech¬
stelle. In der oberen Rheinstrasse, in der Nähe der
Ringkirche, ist ein Fernsprechhäuschen mit öffent¬
licher Sprechstelle aufgestellt worden, das am11G11C1 v O i • , -mT‘j
Montag dem Betrieb übergeben worden ist . Mit
dieser Einrichtung , die in der nächsten Zeit auf
weitere Stadtteile ausgedehnt werden soll, ist jecKm
Gelegenheit gegeben, sich auf bequeme und billige
Weise des Fernsprechers zu bedienen. Diese Sprech¬
stellen die mit Münzfernsprecher ausgerüstet werden,
sind neben dem Orts- und Schnellverkehr auch für
den Fernverkehr, , sowie zur Aufgabe von Tele-
o-rammen durch Fernsprecher zugelassen. Die Fern¬
sprechhäuschen sind durchgehend bei Tag und Nacht
geöffnet.

Sport.
_ Reitergruppe Wiesbaden. Die General¬

versammlung beschloss, dass der seitherige Vorstand
die Geschäfte auch 1931 weiter leiten soll. Der von

Die Frauenmode dieses Winters erfüllt alle meine
Wünsche. Sie ist der einzige- Punkt , in dem m
Deutschland eine günstige Entwicklung einwandfrei
festzustellen ist. C a r 1 Zuck m a y e r.

Die Dame an den Herrn.
Ich möchte vorschlagen:
Die Gefühle nach der Mode von 1830
Den Charakter nach der Mode von 1860
Die Nerven von heute
Der Körper von übermorgen
Und dazu einen Kragenknopf , der

Vicki Baum.o-ut gelaunt macht.
Da ich Löwen ihre Mähne,
Ihre Streifen der Hyäne,
Farbenspiele dem Pavian,
Kamm und Sichelschweif dem Hahn,
Und den Rüssel und den Zahn
stets dem Elefanten gönnte —
frag ich ernstlich, inwiefern
ich mir nun der Schöpfung Herrn
etwa anders wünschen könnte!
Wie man’s wendet, wie man’s wägt,
ob er Frack — ob Breeches trägt,
kommt er schwarz —- kommt bunt daher
immer bleibt er ja doch — Er!

Ina Seidel.

Ich ,wünsche bezüglich des Kleiderausschnitts:
Frauen , kleidet euch mit Witz!
Alles Lange ist fad und schlapp,
Witze seien kurz und knapp!

Roda Roda.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Donnerstag?

Konzerte : Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u. 20 Uhr.
(Programme umseitig ).

Kurhaus : 20 Uhr : Lichtbildervortrag des Leiters der
internationalen Himalaja -Expedition Prof . Dr . Günther-
Dy hrenfurth.

Theater : Grosses Haus : 19.30 Uhr : „Die schöne Helena .
Kleines Haus : 20 Uhr : „ Voruntersuchung “ .
(Programme umseitig ) .

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10 13
und 14.30 —16.30 Uhr ausser Montags , Galerie Banger
(Luisenstr . ), Küpper (Taunusstr .), Schaefer (Moritz¬
strasse 54 ). — Altertumsmuseum . — Naturhistorisches
Museum . Ausstellung „ Deutsche Kriegsgräberfür¬
sorge “ Lichthof im Museum Kaiserstrasse 10 von
10 18 Uhr . _

Spiel : Samstags und Sonntags im Kurhaus 17 bis 19 Uhr,
ab 21 Uhr.

Bridge : Hotel „Vier Jahreszeiten “ täglich ah 16 Uhr.
Hotel „ Rose “ Dienstag , Freitag , Sonntag , ab 16 Uhr.
Palast -Hotel Montag , Donnerstag , ab 16 Uhr , Mittwoch,
Samstag abends.

Kinos : Thaliatheater — Ufa -Palast — Wal alla.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus-
liuie 1. — Unter den Eichen Omnibuslinie 3 . — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ). — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. — Schläferskopf (Bahnstat . Chaussee¬
haus ). — Jagdschloss Platte , 500 m hoch . —r Auto¬
ausflüge der Kurverwaltung , siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22.30 Uhr täglich.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams¬

tags ab 16 .30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16 .30 Uhr.
Abends wird getanzt : Hotel Metropole 21 Uhr (Samstag,

Sonntag ). Winzerstube „ Zum Weinbauer “ (Kranz¬
platz ) täglich . Nassauer Hof Samstag Hausball ab
21 .30 Uhr . Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21 .30 Uhr.

dem sportlichen Leiter gewährte- Überblick über die
Tätigkeit der Reitergruppe Wiesbaden liess eine
ausserordentlich rege sportliche Betätigung*im ver¬
flossenen Jahr erkennen . Aber auch in diesem Jahre
wird die Reitergruppe Wiesbaden nicht mit ihren
.Veranstaltungen gegen die der verflossenen Jahre
zurück stehen. Turniere , Pferderennen und Fernritte
sind in Aussicht genommen. In nächster Zeit wird
sich' die Reitergruppe an einem von dem Mainzer
Reitklub in Mainz veranstalteten Hallenturnier durch
Entsendung*ihrer gymnastischen Abteilung und der
Rekrutenabteilung beteiligen. Eine Beteiligung-
einzelner Mitglieder an den für dieses Turnier aus¬
geschriebenen , Springkonkurrenzen ist auch vor¬
gesehen.

Logik.
In der „Berl. Morgenp.“ schreibt Pepito über

Logik:
Ein junger Bursche aus Köln kam in sein Vater¬

haus zurück, nachdem er eine Zeitlang auf Reisen

„Was hast du unterwegs gelernt , mein Soljn?“
fragte der Vater.
umsonst ausgegeben .“

„Ich hoffe, du hast mein Geld nicht

Logik studiert , Vater “, war die„Ich habe
Antwort.

„Logik?“ fragte voll Erstaunen der Vater , der
grade am Esstisch sass, und eine Schüssel mit drei
Kartoffelklössen vor sich hatte.

,Ja “, entgegnete der Sohn, „das ist eine sehr
gescheite Wissenschaft .“

„Erkläre sie mir.“
,Sieh, du hast da eine Schüssel vor dir, in der

sich fünf Kartoffelklösse befinden.“
„Nein“, entgegnete der Vater , „es sind drei“.
„Gut, es sind drei. Wer aber drei Kartoffelklösse

hat , der hat auch zwei, daran ist nicht zu rütteln,
nach den Regeln der Logik nun sind 3 + 2 = 5, also
hast du fünf Kartoffelklösse in deiner Schüssel.“

„Fabelhaft “, sagte der Vater , „deine Wissen¬
schaft gefällt mir. Ich bin überzeugt , dass ich tat¬
sächlich fünf Kartoffelklösse in meiner Schüssel
habe. Drei- davon werde ich jetzt verzehren, ' denn
ich bin hungrig, die andern zwei überlasse ich dir
— du hast sie dir mit den Regeln deiner -Logikwohl verdient .“ “
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Kurhaus Wiesbaden

Donnerstag , den 5 . Februar 1931.
11 Uhr am Kochbrunnen:

Frtifi -Konzert
des st ä d tis c h e n Kurorchesters
- Leitung : Konzertmeister Ö 11 o X i e s c h

V o r t r a g s £o 1g e :
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Falschmünzer “ . . . . . . E . Anbei'
2 . Am Lagerfeuer . H Siede
3. Nordische Volkstänze . A. Södermann
4. Tennis -Spiele P . Lincke
5. Donau -Wellen . J . Ivanovici
6. Reichsadler -Marsch . P . Friedemann

16 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Rudolf Berg m a n n
Vortragsfolge:

G. Rossini
Lully -Mottl
-— Prelude

1. Ouvertüre zu
„Der Barbier von Sevilla “ . . .

2. Ballett -Snite . , . . . . . . J . B.
Introduktion — Nocturno —- Menuetto

und Marsch
3 Komar in skaja“, Fantasie über zw.ei

russische Volkslieder . . . . M. J . Glinka
4. Zwischenakt und Barcarole aus . -

„Iloffnianns Erzählungen “ . . . J . :Offenbach
5. Ouvertüre zu „Titus “ . . . . W . A. Mozart
6. Fantasie ans „Die verkaufte Braut “ F . Smetana
7. Ungarischer Marsch aus

„Fausts Verdammnis “ . . . . H Berlioz
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Konzertmeister Rudolf Berg m a n n
V ortragsf  o 1g e :

1. Ouvertüre zu „Der Bettelstudent “ C. Millöcker
2. Potpourri aus „Die Zirkusprinzessin“

„Der liebe Augustin“
E. Kalman

3. Walzer aus „Der liebe Augustin “ . . L . Fall
4 . Fledermaus -Polka . J . Strauss
5. Ouvertüre zu „Leichte Kavallerie “ F . v . Suppe
6. Kavalier -Walzer . O. Nedbal
7. Humoreske aus

„Orpheus in der Unterwelt “ . J . Offenbach
Eintrittspreis für Niclitabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr im kleinen Saale:

Prof. Dr. Günther Dyhrenfurth;
Leiter der internationalen Himalaja-

Expedition
spricht über seine Erlebnisse (Lichtbilder).

Eintrittspreise : 1, 2, 3 Mk.

Wochen übersieht
Freitag , den 6. Februar:

11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
16 .30 und 20 Uhr : Konzert.

Samstag , den 7 . Februar : -
11 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
20Uhr in sämtlichen Räumen : !I. GrosserMaskenbali.

Sonntag , den 8. Februar:
11 .30 Uhr : Früh - Konzert am Kochbrunnen.
15 und 17.30 Uhr im kleinen Saale : Liesel Simon mit
ihrem Kasperl -Theater.
16 Uhr : Konzert.
20Uhr : Symphonie - Konzert , Leitung : PaulDörrie.

Samstags u. Sonntags das interessante

Gesellschaftsspiel
im Kurhaus

mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.
Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfalle.

Spielzeit: 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Staafstheafer Wiesbaden
Grosses Haus

Donnerstag.
37

19 . Vorstellung.
Die schöne Helena.

den 5 . Februar 1931.

Vorstellung.
Stammreihe C.

Burleske Oper in 3 Akten . Text von Meilhac und Halevy
Übersetzt von Dohm . Musik von Offenbach.

Musikalische Leitung : Richard Tanner.
Spielleitung : Paul Bekker.

Personen:
Agamemnon , König der Könige . Heinrich Hölzlin
Orest , dessen Sohn . Lilly Sedina
Menelaus , König von Sparta . Heinrich Schorn
Helena , dessen Gemahlin . Grete Reinhard
Achilles , König von Phitiolides . . . . . . . Fritz Mechler
Ajax I ., König von Salamis . . . . . Nie . Geisse -Winkel
Ajax II ., König von Locrien . C . Schmitt -Walter
Paris , Prinz von Troja . Josef Moseler
Calchas , Gross -Augur des Jupiter . . . Gottl . Zeithammer,
Bacchis , Helenas Dienerin . Christel Lücker
Leaena i Freundinnen . . Lola Stein
Pärthenis I des Orest . . Ida Hau
Philocomus , Diener im Tempel des Apollo Andr . Dahlmeyer
Buthycles , Schmied . . . . . Heinrich Müller

Die Handlung spielt in der Weltkurstadt Na -uplia.
Zeit : Vor Jahrtausenden.

1. Akt : Das Orakel . (Forum und Jupitertempel ) .
2 . Akt : Das Spiel . — Der Traum . (Gemach der Helena

und Spielsalon ).
3 . Akt : Die Entführung . (Park des Kurtempels ).

Tänze : Ritta Rokst.
Bühnenbild und technische Einrichtung : Friedrich Schleim.

Kostüme : Theo Bankers.
Anfang 19 .30 Uhr . Ende nach 22 Uhr.

W ochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Freitag , den 6 . Februar : Stammreihe G . 19 . Vorstellung:
Don Giovanni . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 7 . Februar : Stammreihe E . 19. V*
Die Fledermaus . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 8 . Februar : Stammreihe B . 18. V
Die schöne Helena . Anfang 19.30 UKT

Staatsfheater WSesbad
’ennis: Spielpl,

Spielpl,

Spielpl

Tennis

Donnerstag , den 5 . Februar 1931-
36 . Vorstellung.

20 . Vorstellung . 8taiE
Voruntersuchung.

Schauspiel in 5 Akten von Max Alsberg und Otto 31,. , _
Spielleitung : Wolff von Gordon . ISCtl - I Gltnj

Personen : i 0 Jf ; Grosser G
1- G

Klein-Golfp
.Rotri‘

Grosser
Dr . Konrad Bienert , Landgerichtsrat
Sophie Bienert , seine Frau . . . . .
Walter Bienert , Student der Rechte.
Gerda Bienert.
Eva Arndt , ihre Freundin.
Fritz Bernt , Student der Rechte . .
Theodor Schreiner , Justizrat . . . .
Anatol Scherr , Büroangestellter . . .
Karl Zülke , Hausverwalter . . . „ _
Bruno Klatte , Rezitator und Kabarettist . + .

Ottilk

ffil "jlockey : Wies
’ v ieitsDort - Wi

p< - - - : Ta

Melitta Ziebr , ein verdächtiges Mädchen _ _
Eine Aufwartefrau . , _
Blau , Kriminalkommissar . Qxiät̂ UQGfn PclC
Schneider , Kriminalbeamter. Ve\~ . . '
Kriebel , Kriminalbeamter . . . . . . . . H .ySCh Igßständ

;Ein Justizwachtmeister . D'
Ein Protokollführer . . . . . . O’ ^ QcIelbahn

Das Stück spielt in unserer Zeit in einer
Universitätsstadt.

Bühnenbild : Friedrich Schleim.
Anfang 20 Uhr . Ende nach

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Hai>! rvtrwanniM

Freitag , den 6 . Februar : Stammreihe VI . 18. Heden Dienet *» .
Weekend im Paradies . Anfang 20 Ul>( la E»Seilschaft ««

Samstag , den 7 . Februar : Bei aufgehobenen SO*1
Volkstümliche Vorstellungen : 116 na " ere Umge

Sturm im Wasserglas . Anfang 20 Uh1' unter sachkund
Sonntag , den 8. Februar : Bei aufgehobenen Stf>II*' *' ®ur, 9 s 9eld 0.5(

Weekend im Paradies . Anfang 20 l 'Wff punkt : 14 30  u
des Kurl

AtltO» Ä ■■ ^tfIüfc ZierSänS6 richte,und Wei
mit

Ziel der Fahrt

Donnerstag:
Heidelberg . . . .
Schloss Hansenberg
Kloster Eberbach .

Täglich:
Rund um Wiesbaden,

4.00
4 .00

0.3« vwsieht si* vor
ig  Wiesbaden

^ > ctibruime
und Pi

2 .50
2 .50 I0| egen Katarrhe , l

_Jycrschleimiing,  i
Antobüro -Zentrale , »arm - Und

Llop
Belegen der Plätze durch:

Wiilielmstra .sse , Tel . 28001 u . 28000 ; ^ ,
J . Chr . Glücklich , Wilhelimstraese 56, Tel . ^
& Schottenfels , Webergasse 3, Tel . 25580
Thos . Cook & Sem, Wilhelrmstrasse 42, Tel . 2892«
Amerika -Linie , Kaiser Friedrich -Platz 3,- Tel . 25«,
L . Rett 'enmayer , Kaiser . Friedrich -Platz 2,
J . Schottenfels & Co., Theaterkolonnade 29-411
Tel . 27224 ; August Engel , Filiale Bing , Tel.
Fromholz , Kranzplatz 3 neben Palast -Hotel,
E . Rapp , Taunusistrasse 9 gegenüber HaupIÜ
Kochbrunnen , Tel . 24893 ; Zigarrengeschäft vf
Strasse 2, Tel . 25312.

- -- —- -- "'teis:

Vert

Quellsalz 2
Pastillen 0.,

Inh . Arthur Eulitz & Theo Koch - R1*
gegenüber der Disconto - Gesel \sc

Reise und Verkehr.
— Ferngespräche während der Eisenbahnreise.

Das Reichspostministerium teilt mit : Dem oft ge-
äusserten Wunsch , auf Eisenbahnreisen während der
vielfach nur kurzen Zugaufenthalte von öffentlichen
-Münzfernsprechern auf den Bahnsteigen aus Fern-

, gespräche führen zu können , entsprechend wird die
Deutsche Reichspost neue Gesprächsarten einführen.
Es handelt sich dabei um sogenannte „Reise -,
Auftrags - und Zettelgesprjiche “ . Reisegespräche sind
Ferngespräche , die der Interessent auf einer zu
‘diesem Verkehr zugelassenen Station anmeklen . aber
erst auf einer späteren Unterwegsstation , für die das
Gespräch bereitgestellt wird , ebenfalls vom Bahn¬
steig aus ausführen kann . Diese Gespräche werden
erst bei der Ausführung bezahlt , Auftragsgespräche
nennt man Ferngespräche , die von den Reisenden
über den Münzfernsprecher dem Amt zugesprochen
und von diesem dem Empfänger übermittelt werden.
Hierfür wird die entsprechende Ferngebühr mit
einem gewissen Zuschlag bei der Aufgabe entrichtet.

Zettelgespräche unterscheiden sich von den Auftrags¬
gesprächen insofern , als man nicht auf Stationen mit
öffentlichen Fernsprechern angewiesen ist , sondern
die auf besondere Formblätter geschriebene Mit¬
teilung auf jeder Station den dort befindlichen Post¬
bediensteten gegen Entrichtung einer Einheitsgebühr
für alle Entfernungen zwecks telephonischer Weiter - '
gäbe aushändigt , Bei Auftrags - und Zettelgesprächen
muss der Umfang der Mitteilung selbstverständlich
beschränkt sein . Mit diesen neuen Diensten soll
nach Durchführung der technischen und betrieblichen
Vorbereitungen zunächst ein Versuch auf den
Strecken Berlin —Köln und Berlin —Frankfurt a, M.
gemacht werden.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Eine praktische Bademethode haben die

Holländer für ihre indischen Kolonien erfunden . Auf
die Wanne wird allgemein verzichtet . Statt dessen
steht in der Ecke des Baderaums ein Kachelbehälter,
der nach Bedarf aus der Wasserleitung immer wieder

frisch gefüllt werden kann . Mit einem M
das Wasser aus diesem Behälter geschöpjj
kräftigem Schwung von allen Seiten über h
gegossen . Es gibt jedesmal ein fürchten-
platsche , aber .wunderbar ist die Erfriscb|
das Wasser aus der Dusche ist warn1
Kachelbehälter : abe'r köstlich kühl . Pf;|1’
hätte seine helle Freude an der Methode . 1
hofen in den Tropen ! Es ist alles schon

Gute Lektüre bringt „Sport im BW
Scherl , Berlin ); Im neuen ' Heft finden sif“
liehe Feuilletons , Arnold Bronnen schreiU
Kreuz des Südens “, reizvoll ist die Pia ud1-1
im Frack “, eine Abhandlung ' zeigt die SidJI
Schlosses Kloster Zella , Baronin , Mattl-HL
bringt ein kluges Feuilleton „Es war tt *uen deutschen
Ernst von Csala schreibt über die Gim
Valerie plaudert „Maskerade “, eine .Spu \
erzählt Susanne Tornwaldt , Theater -,
und Sportchronik , Modeabhandlungen er¬
reichen und wertvollen Inhalt vortreiTl«c ■

«Mg bla
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Sport und Spiele in Wiesbaden
i£in Wegweiser für

ar 1931-

Stahl
g.
ndOttoE *,.
lordon

pielplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub, Geschäftsstelle
,,Hotel Metropol“. Tennislehrer : C. Becker

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklüb „Blau-Weiss ", Geschäfts¬
stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A, C. Becker

Spielplätze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich-
Wiesbaden

l ennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse
isch ~Tennis ! Wiesbadener Tennis - u. Hockeyklub, Hotel Metropol
r “ Tennisklub „Blau-Weiss “, Kurhaus-Restaurant

^ , Jo !f : Grosser  Golfplatz , 9 Löcher, am Chausseehaus , Wiesbadener
ki ■ Golfklub, Paulinenstrasse 5

HiijijfL e|n“GoIfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus
• • -j— - ZJLl  Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub, Hotel Metropol
• M»Jeitsport : Wiesbadener Reit- und Pahrklub, Geschäftsstelle : Kurhaus
■ ;P,r7 ~ Ta«ersall Weiss
• ' ^Uiosport:  Wiesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse 27

Pau'rgQRheinischer  Motorsportklub , Webergasse 14
Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50

Gu? ludern - Pad deln - Rudergesellschaft Wiesbaden
■ >' - . . „ . .. -- Kanu-Club Wiesbaden -Biebrich
Hai nenielistand e : Wiesbadener Schützengesellschaft, Schützenhaus

an der Fasanerie
einer

Kr - -
°!Rodelbahn:

Hohe Wurzel, Geschäftsstelle : Schwimmklub, Moritzstr. 6

Eisbahnen : Kurhausweiher, Blumenwiese, Kaiserstrasse
- Wiesbadener Schwimmklub: Viktoria-Bad

Schwimmen . Kaiser-Friedrich-Bad
II- TT" Sportverein Wiesbaden , Bärenstr . 6.Fussball —Hangpail . H Sportplatz: Frankfurter Strasse
Luftsport: Mitteirheinischer Vereinf. Luftfahrte. V. Wilhelmstr. 15
- Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und Ubungsstelle im Flughafen

Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich derPlatte,
teilnehmen.

Wandersport: “ » 'tSSTÄ I'ST °» u"-
- - ab Kurhaus. 0.50 Mk. pro Person.
Rrlf | n p - Hotel Rose : Dienstag , Freitag, Sonntag ab 16 Uhr
^SL : vjer  ahende „ach Vet. brednng

Palast Hotel:UMontagUuend 0 °hnerstag ab 16 Uhr
Mittwoch und Samstag abends
Leitunq: Frau Dr. Dornblüth iihr

Hotel Oranien : Dienstag ab 20 Uhr, Donnerstag ab 16 Uhr
Gesellschaftsspiel : Spielsaa! im Kurhaus Samstag und Sonntag
Schach : Wiesbadener Schachklub

chleim.
Inde nach 4

mg 20  E . un d Freitag
benen st£ schaftsspaziergänge
tngen : nähere Umgebuna Win k a
„g „ 0 » unter . . chkundi "»unaiger Führung
benen St» (,,,l,9 un 9sgeld 0.50 Mark c

g|er Besucher miPTlrnilfii^
00 !'5lVieshaH Vor der Abreise mi‘00 ^ Wiesbadener Natü >*i
00  tf l, Odlhri. M _ - « *url.. .. . ener  Natürl.

unH n » C "' ÖUel, $al *und Pastillen

w ,md
>0; Lloyl auun 9sstorungen
6, Tel . ^
1. 255801
Tel . 2892hl
3/ Tel . 2543
Tatz 2,
de 29—•
ng , Tel.
st -Hotel,
r Haupte
ischäft "

CAFE ORIENT
Unter den Eichen - Endstation der Autoüme 3

Tagi.Nachmittags-Konzept der Künstler-Kapelle Jossy Spreng
Abends mit Tanz-Einlagen.

i * *: Quellsatz 2.50 Mk. per Glas
Pastillen 0.55 Mk. per Schachtel

I Kochh Zuĥen:

T 888®z u d “ - “St ^ t- Brunneakontor . Weber-
-- - ln “Hon Apotheken und Drogerien.

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie Künstlerschaft Wiesbaden .)

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-1 Uhr
Fernsprecher 239 65. - Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr 9, pt . Fernsprecher 263 60.
Helmut Eichesheim , Moritzstrasse 6.
_Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernspr . 220 20.

Architekten:  E . Fabry , Ahornweg 1. Fern¬
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Fernspr . 220 76.
_ Ludw. Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Fernspr . 246 88.

Bäder für Passanten t

cc
3L
0

3n

pC
V
3

Pension einschl . Kurbad von RM. 8.50 an
Langgasse 42 , am Kaiser - Friedrich - Bad

oo"

- füc Misere Ingen- !
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tteuen  öeutschen WoHIfaHrtsbriefmarkea
«fittfo bi« ZS. Zlmi 1931

K aiser -Friedrich -Ba
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

.0
V

o' op' &**
Sf,V9'

nahe {Kurhaus und Staatstheater

weltbekannt

von jedem {Fremden besucht

Qualitätsküche Qualitätsrveine

tfjOeingrosshandlung

C
ar
t/i
tu
o

u
</)
0)
Ui

1« Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-,Sâ er-
1#  stoff- und sonstige Zusatzbader, Massagen

Hochdruckduschen, werktags von 8 ms
19 Uhr.
Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,

2 ^ ;et|0Ch nur nach vorheriger Bestellung an
iler Kasse des Bauhauses, werktags von
8 bis 18 Uhr.

Im  Wasserbehandlung. Fangopackungen
3#  Wärmebehandlung, ehktr. Licht- u.Wasser-

bäder Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
,3  Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen
Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)

n_m Römisch-irische Behandlung: Für Herren
werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

ba  Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15
bis 18 Uhr

neu angegliedert : >

Bierstuben
{filsner Ûrquell - Siechen hell und dunkel

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
schön eingerichtete Zimmer mit kalt - und warm-

fliessendem Wasser.

Thermalbäder
igenen Quellen

und Bäder vollständig neu umgebaut.
Passantenbäder.

Vegetarisches
Kur-Restaurant

Schillerplatz 2 Telefon Nr. 22385
nachhaltige Auswahl in frischen Gemüsen,
Wiener Mehlspeisen , Eierspeisen , Puddings . Ärztlich
empfohlene Küche . Tätlich frische Yogurt. Nnch
mittags Tee. Kaffee, Kakao „ Hausmacher Kuchen
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Nach den Anmeldungen vom 4 . Februar 1931.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet.

A.
Anderson , W .. Hr ., Mainz Bavaria,

B.
»Bauer , PH, : Er ., Mainz Zur Stadt Etas
Becker , F .. Hr . Keg.-Med .-ltat Dir., Kobfcnz

, . . . : Bote ® Adler .
Benzei , W ., Hr . ni . Fr ., Kassel ] AletroiKiTe

Beznar , Tb .. Hr .. Köln Kölnischer Hof
'‘Bock , A., ;1J£*., Wengern Taunus -Hotel!
_*Böckler , 'Ei ;:: Sir ., Koblenz Postborn
»Bohl , W., Hi’., Düsseldorf Z. Stadt Bilebidch
-Bräuen , G.,/Br . Stunt -Bai Dr . m . Fr .,

Gladenbach Gritner Wald
. Brehm», F ., Hr ., W!allller<tiheimi Zentra .ll-Hotel
♦Büger , E . F, , Hr . -Schiriffeibeilier, München

Zenittaall-Hoitel

c.

“Gutmian , H ., Hn . MusilpschiM-ftstteller , Berlin
: " . ■ 'Stawitoniiim Nerota!

Donnerstag , den 5;-Februar P93-1. ^ tr

H.
»Hannes , p ., IIr ., l !ei'!ii:-t 'Imriint tenbiirg

- ’ Mrt .ropotc
»Hausmann , G-., F 'rb , Cochemi Viktoria -H.
Hausmann , Hr . m . Fr ., Kitzingen

.Viktoria -Hotel
»Henkel , P ., Hn ., Wien ' Grüner Wald
*Hermann . E,., Hr ., Steassburg llan -a -II,
Herz , 0 -, Hr, , Frankfurt Union
Heymann , I' .. Hr ., Krefeld Domliolid
»Hoff , G., Fr ., Düsseldorf Gold . Birunnen
»Holländer , L ., Hn ., Stadlberg Hotel Berg
•■‘Holtermann , H ., Hr ., Geldern , Luisenbiof
“Hur -sit, A, , Fr ., .Strassburg GoJid!. Blrunuen

»Iscovitsch , M., Ilr . Ing ., Berlin
Hotel Keicln<po:-1- licu -lndioi

K.

HAhn , P ., Br ., Mülheim (Ruhr ) Harisa - Ilolel
Clipper , J ., Fr ., Aachen ATlktaria,Hotel

»Daniel , H„ Hr ., Berlin E.vaug . Hospiz
Daum , 0 ., Hr . Dir ., Neuss Grüner Wald
»Dennert , E ., Hr ., Berfllin Xenhral -ilotel
»Duensiiig . AI.. Hr ., München Aletinopollle
Dölben, . C., Hr ., Dortmund Union

E.
Ebei -t , C., Hr ., Parchdm Kölnischer Hof
“Eklöh , B., Hr . mi Fr ., Dortmund Taiunus -H.
Engelhaw « , K ., Hr ., Hannover Setallberg 7/9
»Engländer , B ., Br ., Stuttgart . Grüner Wa .lld
»Ettiinghapsi , J ., Hr . m . Fr ., Otzenrath

Grüner Wald

Fälaissen, J ., Hr ., Kevelaer Luiisenliof
»Finkenstein , F„ Hrf , Düsseldorf . Einhorn
Fort mann , H „ Hn , Dortmund Union
»Franken , B., Hr ., Köln Grüner Wähl
»'Frendenberg , E, , Hn , Berlin Metropole
»Fri -ebe, . A ., Hr ., Frankfurt ,a„ M.

Zur Stadt Ems'

»Kupfer , A ., Ilr ., Harburg Hotel Osterhoff
-Karl,Stüber , H ., Hr ., Heidelberg Zentral -H.
»Karpinsky , HL, Hr ., Stuttgart . Posthorn
»Kempel , E „ Fr ., Wüirzbuiig , Friiedirächsbr, 31
der Kinderen , Th ., En , Haag National
Kluge , M., Hr . m,. Fr ., Altena . Domhotel
"Kratz , 0 ., Bin , HalbeUStiadt Hansa -Hotel
Kreglinger , A ., Hin Ing, , Montreux.

RösaefsitirL 3
Kreissig , B ., Br . Fahr ., Gichtenstein

Sanatorium Nerotal
Kreimerahof , P ., Hn , Krefeld Domhotel
Kronenberger , B., Hr ., Hettenleidelheim

Hobel Happel
Küpper , G., Hn , Kreuzau Zenit!rlaI-Ho »tel

‘Lemke , T., Hr .. Bonn Zentral -Hol ei
»Listmann , E ., Fr . Dir ., Bad Schwalbach

Balllaisit-Hoftpl
Liichtenmeier . H ., IIn , Dortmund

Grüner Wald
»Lukaischek , W ., Hr ., Berlin Grüner Wahl
Lunch , I ., Hr . m . Fr ., Stockholm

Schwarzen Bock

M.

»Giisslger , E , Hn , Eissen Grüner Wald
Göhlring , Hin , Berlin Kölnischer Hof
Gökler , A. , Ff ®., Godesberg Union
»Göiilliiag, H ., Hir . Land es rat, , Kälsiseil)

Hansa -Hotel
Gordon , K ., Uri ., BerffiiL Schwarzeri Block

*Miaa,s., B.„ Hr . Fahr ., Alzey Viktoria .-!! .
Mainz , S., Fr ., Düsseldorf

Sanatorium Prof Dn Deteitma .nn
»Mandl , 8 ., Hn Di", ehern, , Ungarn

Hotel Iteilchsipioisit-Beilohshof
Martin , C., Hr . Fahrt in . Fr ., Solingen

I , t Grüner Wald
‘Maurer , W ., Hr ., Frankfurt Hotel ! Happel
Maurer , Ei., Hr . Dr .. Stuttgart.

Schwarze # Bock

Aledeke , A., FirilL, Bremen
Saiiiat . äim Uninw .og vorm . I)r . Lubowski

»Mältlner, K ., Ilr . m . Fr, , Berlin
Hotel Üoieli.spo .- t -Keich.- liol

Aliiüer , A ., IIr .. Bünde Schiulberg 7/9
Mülliler, G.; Hr . in. Sohn Karl , Landau

Union

N.
»Neumalier , H ., Hr ., Stuttgart , Grüner Wald
Neupert , B, , IIr . Fahr . Dn , Nürnberg

Grüner Wald
»Noi-Muger , 8 ., Hr . Fahr !., Stuttgart .

Metropole
Noever , P ., Hr ., AVorms Bavaria

Schmitz , .W:., Hr . m . Er.,d

»Oliven , G., Hr ., Berlin Fidiedriehsbof

"Pauiutsi, J ., Hr ., Dresden Hotel Berg
Peltzer , C., Hn , Stuttgart Grüner Wald
■1 fahler , B ., Hr . m, Fn , Eirdiiingeji, Einhorn

»Pfeiffer , A ., Fr,., Speyer Goldenes Ross
»Pfeiffer , L-., FrllL, Frankfurt a, Mi.

Tannu .- -H.uel
»Plessner . F ., Hn , Berlin Grüner Wald
Plettig , Oh., En®.,, Berlin Kölnischer Hof
»Preuiss , Z., Fr ., iStrasshurg Gold, Brunnen

l’urschke . H ., Hr . m . Fn , Karteruhe
Tannusi -Hotel

»Schwalb, 0 ., Hr ., Hanau -
Schwarzisichild . K ., Fi -, W
Seerdg , G., Fr ., ChemnSt?
Seiiiaser , A .’- Ilr . D, . ‘ceMIl

I.mlu ig,-lnif .-ii
»Simon , M., Hr .. Frankl

,»Sorge . E .,i Hn . Ing .; ' G'M
Specht , P .. Hm. Insp . ant f ,
Stargardter . 8 .. Hn , SM'11'

8-
Steines , Ilr .. !)ii.--

10 Plti
Jeden Sar

PI * -

Stern , M., F t'l,. Breslau
Stiegelmann , E .. Fr ., GW'

»Strouisharg , H ., Hn Bevit»--,-»».
Sangerhaiuisen . , . .. . . .

ni täglich ; Sor
_ ■■preis .- für einet
1■J Nummer mit d<

' t hone , Hr . Präisaäenta an(/
»Thomas , E ., Hr ., Ludwig Eerer 6e»a^ .
»Thomas , E ., Hr .. I.iultar au^ Lieferung  ,

R.
Rahe , E ., Hin , Elberfeld Eräug . Hospiz

Baibejr, IT., Frli . t-eclm . Lehrerin , Ohertsftein
. Evang . Hotspiz Oranien

Baff , A ., Hr , Fahr ., Augisbiurg Palaist -Botel
Beiehe , 0 ., Fr !., Buehhollz

, Evang :. Hospiz Omnien
Bein,, F ., Ilr ., Heidenau i, Sa . Schuilberg 7/9
"Bemy , H -, Hn Fahr ., Krefeld , Grüner waid

»Riedel , K .. Hn . Grünsitaidt : Einhomn
Böhr . AL, En . Elberfeld Haus Icke

Rohrwasser , K ., Hin , pfüllendorf
Taunus -Hotel

tvotli , G., ITr., Offenbach Gold . Bruniien

8 .
»Sack . H ., FM., Cleve Viktoria -Hotel
»Sander , F .. Hr . m , Fm., Erfurt Luiilsienhof
Sauer , H „ Hr . Dir ., Bonn . Kadiseihof
Schauss , F ., Hr, .Birde-hOlheimier Hof bei

Gundlerisheini Pariser - Hof
•' ' eben rer . Pb, , Hm, .Stuttgart Posthorn

»Sehiöberg , J ., Hr ., Hamburg , Grüner Wald
»Schlager . K .. Hr, , Stüttgair * Einhorn
Seblleef, G., Hr . m . Er ., L -sen Pariser Hof
»Schmlidt , K, , Hr .. Loircb a, Rh

Zur Stadt , Enns
chmiitt , I ., Hr . Fahr . m . Fi '.. Düsseldorf

Sanatorium Prof Dr . Determänii

Wialbrül , P „ Hr . Ing,,
‘'Waldenburg , W .. Hn , ÖW ® •

Hotel BfS
*' Ga I-Ih. K ., Hn . Unter«
M ateiiphul . 0 .. Hr . Dr.

“Weber , W|„ Hn , Altona - |
‘Weinsdhienk , A„ Hn , D
AAeis , P, . Hr ., Mainz
»AVeise, A ., Hr.
Wenskuisi , AI., Eni .. .Blielefel
’ Wi'l/nis. AM.. Hn Dipli.-IngX
AViintgene; AI., Hr ., AAAtteH

»Wu.snilew;siki, ■C., Hn , ■Geff1]
vAdlf, AL, Ein, Chemnitz
AA' unm . A.. Hn , Altona.

Z.
»Zelltiingeir. J . Hr .. Trier

m Interesse der
Hotels und de
von grösster
Fremdenzettel
schreiben. N
Reklamatio
Kurgäste ver

Die Geschäftsst-

II
i -UIL|
$Jml

iM’S-
NM«

W
m HOTEL QUISISAI

Parkstrasse 5 und Erathstrasse

m im m
isAUS

«M :

Winte

Ruhige und doch zentrale Lage, abseits von geräuschvoll1
Verkehr. 120 Zimmer mit Messendem Wasser und Telepl11
40 Badezimmer, Thermalbäder auf jedem Stock. Gute Zita

mit erstklassiger Pension von 13 Mk. an.
Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Wiesbadener Kurdiät.

_ _^ R odeli
länger der

rpr

Vorteilhafte Wintervereinbarung.

BmHinus znm
SthOtzenliof

KURHAUS

♦

Schützenhofstr. 4. Thermal¬
bäder mit Ruhegelegenheit
von 8—13 u. 15— 18 Uhr.
An Samstagen Badezeit bis
19 Uhr. Sonn- und
Feiertags geschlossen.

Donnerstag , 5. Februar:
20 Uhr im kleinen Saale:

Lichtbilder - Vortrag
Prof. Dr. Günther Dyhrenfurth

Leiter der internationalen

Himalaja -Expedition
spricht über seine Erlebnisse

Eintrittspreise : 1, 2 , 3 Mk.

Samstag , 7. Februar:
ab 20 Uhr in sämtlichen Räumen:

Maskenball
Eintrittspreis :5Mk., DauerkarteninhaberS Mk.

JRodelmeiste
; am 8. Fet
Ibis in dieBotel und Badhaus.... . „

Häfnergasse 12 Voll»!:,"4 ™
Fliessendk. u. w. Wasser in 1U1(1 sch
Zentralheizung. Modern einneriGn.acl1  depaft 1912
zellen mit Ruhebetten. Pensionsp̂terseĥ fteii6.50, ,̂rD~Thermalbad) RM. 6.

^ de  dama
^Itkrieg WU].'band

Haus Dambat
neg unterlPension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41
3 Minuten vom Kochbrunnen und dlntenan
^ ... Ruhige, freieste LagB22 ah
Ĵ td ü̂cĥ ^ Uegekurer̂̂ ^ î ! das p}̂

THEATE
Fernspr . 2 "7 2

SCHOTTENFELS
A m tliche Vorv erka
Theaterkolonnadi

aus Malz und H

ein vorzüglic
m. b. II., Wiesbaden. — Verlag der Stadtverwaltung
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